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zu begründen die
beſondere die Sachſens und Thüringens dar
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Ueneſte Ereigniſſe
Eine intereſſante Denkſchrift ſoll in dieſem Jahre über die Entwickelung

der Kolonie Kiantſchon erſcheinen

Eine ſenſationelle Aeußerung des Centrumsabgeordneten Pingen über

Perſonen in den Miniſierien

Bisheriger Verlauf der Los von RomBewegung in Oeſterreich

Ein ſehr ſchweres Eiſenbahnunglück hat ſich in Amerika in einem
Tunnel ereignet

Der Etat im Reichstage
Halle 9 Januar

Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns unterm 8 Januar
Als ſich die Reichsboten heute zu erneuter Thätigkeit im ſtolzen Hauſe am

Königsplatz verſammelten war der Text der Thronrede für den preu
ßiſchen Landtag bereits bekannt Begreiflicherweiſe beſchäftigte ſich die

M unterhaltung auch im Reichstage mit dieſem preußiſchen Programm des
Grafen Bülow Jnsbeſondere gab die Bemerkung daß die Kanal

vorlage ſeiner Zeit dem Landtage wieder zugehen werde zu Be
merkungen Anlaß Der Vertreter Danzigs Abg Rickert frſ Vgg
von langwieriger Krankheit geneſen wurde allſeitig auf das lebhafteſte
beglückwünſcht Die herzliche Antheilnahme that dem alten Herrn ſichtlich
wohl Jm Uebrigen war das Parquet nur mäßig beſetzt als Präſident
Graf Balleſtrem die Sitzung mit einem freundlichen Neujahrswunſche

eeröffnete

Roſige Bilder ſind es bekanntlich nicht die der Reichsetat für 1902
darbietet und der Schatzſekretär Frhr v Thielmann konſtatierte denn
auch die ungünſtige Entwicklüng der Finanzen gleich im Eingang ſeiner

die Etatsberathung einleitenden Ausführungen Er legte um die
Unzweckmäßigkeit einer höheren Vemeſſung der Matrikularbeiträge

Einzelſtaaten ins
Leider ſprach Freiherr

unerfreuliche Finanzlage der

entfernter ſitzenden Hörern völlig verloren ging Zu den auf der Bundes
rathseſtrade anweſenden Herren zählte auch der Vater der Umſturzvorlage
der frühere preußiſche Miniſter des Jnnern und jetzige Staatsſekretär von
Elſaß Lothringen Herr v Köller Er iſt ſeit der Zeit ſeines letzten Auf
tretens im Reichstag ſtark ergraut aber unverändert elaſtiſch in der Haltung

Herr v Köller tauſchte manchen Händedruck aus mit Freunden und Be
kannten zumeiſt konſervativen Herren Von Regierungsmitgliedern ſah
man den Reichskanzler die Staatsſekretäre des Reichsmarine und
Reichspoſtamts v Tirpitz und Krätke Herrn Nieberding vom Reichs
juſtizamt den Chef des Auswärtigen Frhrn v Richthofen die Ver
treter Bayerns Sachſens Württembergs Jn unmittelbarer Nähe des
Redners hatten die Abgg Graf Stolberg konſ und Richter fr Vp
Poſto gefaßt um die Pointen des Vortrags ſich nicht entgehen zu laſſen
Viel Eifer entfaltete heute der alldeutſche Führer Abg Dr Haſſe utl
Er zog ohne Unterlaß Herren ins Geſpräch bald im Parquet bald am

Halle

Regierungstiſch und man dürfte in der Annahme kanm fehl gehen daß
es ſich dabei um die Chamberlain ſchen Schmähungen deutſcher Krieger
handelte Der Reichsſchatzſekretär entwickelte mittlerweile ſeinen Vortrag
einer Kette von Zahlen weiter

Der folgende Redner Abg Graf Stolberg konſ drang mit ſeiner
klaren hellen Stimme ganz anders durch Er beſchäſtigte ſich gleichfalls
zunächſt mit der wirthſchaftlichen Kriſis die ihm der zu Beginn der 70er
Jahre ähnlich erſcheint Die ungünſtige wirthſchaftliche Entwicklung ſei
eine Folge der induſtriellen Ueberproduktion Ob der Tiefpunkt der Kriſis
erreicht ſei laſſe ſich nicht abſehen Deshalb müſſe der Etatsvoranſchlag
zumal bei den Einnahmen vorſichtig bemeſſen werden wie dies ja auch

der Schatzſekretär anerkannt habe Bedeutende Abſtriche am Etatsentwurf
vorzunehmen erſcheine ihm andererſeits nicht räthlich da die Verwaltungs
chefs im Reich wie in den Bundesſtaaten unzweifelhaft ordentliche Spar

ſamkeit beobachtet hätten Hierauf kam Graf Stolberg auf die aus
wärtige Politik zu ſprechen zunächſt auf den Dreibund den er trotz
der Treibereien der letzten Zeit für unerſchütterlich hält ferner auf die
glückliche Durchführung des Chinafeldzuges deren militäriſche Seite volle
Anerkennung verdiene Um ſo befremdlicher ſeien die völlig unmotivierken
Verdächtigungen deutſcher Soldaten wenn auch ſolcher früherer Jahrgänge
durch den Miniſter eines fremden Staates Chamberlain Mit Recht
habe das deutſche Volk ſich über dieſe Schmähungen entrüſtet Lebhafter

Beifall Graf Stolberg ließ es bei dieſer kurzen Bemerkung bewenden
wohl abſichtlich um dem Reichskanzler Anlaß zu geben ſich ausführlich
zu äußern

Und Graf Stolberg hatte kaum geſchloſſen da erhob ſich Graf Bülow
zu einer ebenſo nachdrücklichen wie ſarkaſtiſch ſchattierten Zurückweiſung
der Chamberlain ſchen Anwürſe Der Reichskanzler meinte man könne es
ja verſtehen daß ein Miniſter in die Lage komme ſeine Politik unter
Hinweis auf Zuſtände oder Begebenheiten im Ausland zu rechtfertigen
Dann ſei aber größte Vorſicht geboten und ganz beſonders wenn es ſich
um einen befreundeten Staat handelt Der betreffende Miniſter müſſe ſich
durchaus hüten fremde Gefühle zu verletzen Dieſer Anſicht würden
wohl alle verſtändigen Leute auch in England ſein Jn dieſem Falle ſei
die Verletzung wohl ohne Abſicht geſchehen Jm Uebrigen ſtehe das deutſche
Heer zu hoch ſei ſein Ehrenſchild zu blauk um durch ungerechte oder

ſchiefe Urtheile berührt zu werden Mit ſtürmiſchem Beifall unterſtrich

die Verſammlung dieſe Aufrichtigkeiten kein Zweifel es war die Antwort
die man Herrn Chamberlain gewünſcht hatte Graf Bülow ſchloß noch
eine Auslaſſung über die Dreibundpolitik an Er meinte der Drei
bund dieſe politiſche Verſicherungsgeſellſchaft ſei ſchon oft todtgeſagt

worden erfreue ſich aber nach wie vor des beſten Wohlbefindens Die
itälieniſch franzöſiſchen Abmachungen bezüglich des Mittelmeers berührten
den Dreibundvertrag durchaus nicht Nervös zu werden liege keine Ver

anlaſſung vor Es ſei wie in einer guten Ehe der Mann dürfe nicht
gleich einen rothen Kopf bekommen wenn die Frau einmal eine unſchuldige
Exptratour tanzt Stürmiſche Heiterkeit

Graf Bülow s treffliche Rede hatte die Geſetzgeber in Stimmung ver
ſetzt der nächſte Sprecher Abg Dr Südekum Soz ein noch jugend
licher Herr mußte es zu ſeinem Leidweſen erfahren Seine kritiſche
Erörterung der wirthſchaftlichen Kriſis der Bankkataſtrophen die obwohl
die bürgerliche Geſellſchaft ſchlecht dabei wegkam in der Form maßvoll
gehalten war fand nur wenig Gehör im Hauſe Selbſt die Fraktions
kollegen Dr Südekum s zeigten ſich ſtellenweiſe unaufmerkſam Ein

Anuſichtbare Fäden
Original Roman von Reinhold Ortmann

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und ihre Beratherin mußte wohl eine Geiſtesverwandte

der trefflichen Frau Matraſch geweſen ſein Denn ſie
hatte ſich nicht damit begnügt ihr ein glückliches Eheleben
an der Seite des Baumeiſters zu prophezeien ſondern ſie
hatte ihr zugleich auch das Mittel an die Hand gegeben dieſes
heiß erſehnte Glück zu erreichen

Noch ehe die bedungene Bedenkzeit verſtrichen war hielt
Fran Gumpert den von einer amerikaniſchen Behörde ausge
ſtellten und mit verſchiedenen äußerſt glaubwürdigen Stempel
abdrücken verſehenen Todtenſchein ihres verſtorbenen Gatten in
den Händen Und die Summe von ſechshundert Mark die
ſie durch die Vermittlung der Kartenlegerin dem geſchickten Ver
fertiger des koſtbaren Papieres hatte zahlen müſſen war ſicher
lich ein ſehr geringfügiger Preis für das glückliche Lebensloos
das ſie ſich damit erkaufte Denn nun ſtand ihrer Wiederver
heirathung nichts mehr im Wege Sie durfte den Antrag des
liebegirrenden Baumeiſters annehmen und ſchon wenige Wochen
ſpäter als Frau Bertha Lieſing das mit klopfendem Herzen
betretene Standesamt verlaſſen

Jhr ehemaliger Dienſtherr war ein kränklicher Mann dem
es vielleicht vor allem darum zu thun geweſen war ſich einer
wohlfeilen Pflegerin zu verſichern Und ſein Geſundheits
zuſtand machte es erklärlich daß die junge Frau bei Zeiten
darauf bedacht war ihn zur Errichtung eines Teſtaments zu
bewegen Da eine Ausſicht auf Nachkommenſchaft nicht vor
handen war und da ſie ſelbſt keine Blutsverwandten hatte
denen ſie nach ihrem Tode das große Vermögen zuzuwenden
wünſchte ſo war ſie ganz damit einverſtanden daß er ſie zur
Univerſalerbin einſetzte mit der Beſtimmung nach ihrem Ab
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vorwiegend akademiſche Rede thut s eben bei der Generaldebatte zum

Etat von dieſer Seite wenigſtens nicht Zum Schluß hin erklärte der
ſozialdemokratiſche Wortführer ſeine Unzufriedenheit mit dem ſozialpolitiſchen

Kurs der Regierung wie mit der neueſten Politik überhaupt Beſonders
ereiferte er ſich über den militariſtiſchen Geiſt der jüngſt wieder ſeine
Rolle geſpielt habe bei der Anſtellung des bayriſchen Hauptmanns
v Feilitzſch in der preußiſchen Armee obgleich die bayriſche Militär
verwaltung auf die Dienſte dieſes Herrn ſeines Verhaltens in China
wegen verzichtet hätte Dieſe Bemerkung rief noch zu ſpäter Stunde den
bayriſchen Militärbevollmächtigten Generalmajor v Endres auf den
Plan Scharf und kurz betonte er das Einvernehmen zwiſchen den
bayriſchen und preußiſchen Militärbehörden und erklärte den gegen Haupt
mann v Feilitzſch gerichteten Vorwurf der Feigheit für unbegründet worin
ihn der preußiſche Generalmajor v Heeringen beipflichtete Auch Staats
ſekretär v Tirpitz ſah ſich noch veranlaßt eine Bemerkung Dr Südekum s

über Panzerplattenlieferung richtigzuſtellen Morgen ſpricht Abg Richter

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Jannar Hofnachrichten Zur geſtrigen Früh
ſtückstafel beim Kaiſerpaar im königlichen Schloſſe zu Berlin waren
geladen Ober Hof und Hausmarſchall Graf zu Eulenburg Vice Ober
ceremonienmeiſter Kammerherr von dem Kneſebeck General der Artillerie
Fürſt Anton Radziwill General der Jnfanterie v Werder General der
Infanterie v Strubberg General der Jnfanterie v Pleſſen General
von Loucadou Herren die zur Zeit der Kaiſerin Auguſta im Dienſt
waren Zur Abendtafel waren geladen Kommandeur des Leib Garde
Huſaren Regiments Graf Dohna und Gräfin Dohna und Oberpräſident
v Bethmann Holweg und Gemahlin Heute Vormittag hörte der Kaiſer
den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geheimen Raths
Dr v Lucanus

Am 9 Februar 1877 iſt bekanntlich der Kaiſer nachdem er
am 27 Januar desſelben Jahres das 18 Lebensjahr vollendet hatte
aktiv in das 1 Garde Regiment z F in Potsdam eingetreten und hat
ſeitdem er ſeinem Vater in der Regierung nachfolgte dieſen Tag niemals
vorübergehen laſſen ohne im Officiercaſino des Regiments im Kreiſe der
aktiven und ehemaligen Ofſiciere dieſes Truppentheils zu verweilen Jn
dieſem Jahre in dem ein Vierteljahrhundert ſeit dem Tage des Ein
tritts des Kaiſers in das Regiment verfloſſen ſoll nun am 9 Februar
eine größere Feier an welcher auch die Maunſchaften des Regiments An
theil nehmen werden ſtattfinden Nähere Beſtimmungen hat ſich der
Kaiſer noch vorbehalten doch iſt bereits eine Parade im Luſtgarten in
Ausſicht genommen

Die Thronrede zur Eröffnung des preußiſchen Landtages hat
im Allgemeinen nur das gebracht was in den Blättern bereits vielfältig
als vorausſichtliches Penſum der neuen Landtagsſeſſion aufgezählt worden
war Selbſt darin bringt ſie keine Ueberraſchung daß ſie kühl und förm
lich den vorläufigen Verzicht auf die Kanalvorlage ausſpricht Das
Hauptſtück der Thronrede iſt die Polenfrage deren Behandlung vom
Regierungstiſche wie aus dem Hauſe der Tagung ihre Bedeutung geben
wird Es wird als eine Frage der Selbſterhaltung für den preußiſchen
Staat bezeichnet in ſeinen öſtlichen Provinzen dem Deutſchthum die
politiſche und wirthſchaftliche Stellung zu erhalten auf welche es durch
ſeine lange Kulturarbeit gerechten Anſpruch erworben hat Die Regierung
wird in der Polenfrage ihre Pflichten mit Feſtigkeit und Stetigkeit er
füllen und zählt dabei auf die furchtloſe Mitarbeit der deutſchen Be
völkerung in den Oſtprovinzen ſowie auf die Unterſtützung des geſammten
Volkes Die Polen wiſſen alſo daß Ernſt gemacht wird und handeln
nun in ihrem eigenen Jntereſſe wenn ſie ſich als Theil des Ganzen dem
ſie angegliedert ſind bethätigen

leben müſſe der ganze alsdann noch vorhandene Beſitz ſeiner
Nichte Elfriede Lieſing zufallen Um den Wortlaut des
Teſtamentes hatte ſie ſich nicht weiter gekümmert denn es war
ihr genug ſeinen Jnhalt zu kennen Sie ſah das Ziel ihrer
irdiſchen Wünſche erreicht und gedachte in Ruhe das Hinſcheiden
ihres ewig kränkelnden Lebensgefährten abzuwarten

Das Schickſal aber war nicht geneigt ihr dieſe Ruhe zu
vergönnen An einem ſchrecklichen Abend deſſen Einzelheiten
unauslöſchlich in ihrem Gedächtniß haften geblieben waren
hatte plötzlich wie ein grabentſtiegenes Geſpenſt der todt
geglaubte Gumpert vor ihr geſtanden Er hatte ſich weder
das Leben genommen noch war er elend zu Grunde gegangen
wie ſie es ſo innig gewünſcht hatte Als ein gebrochener und
beinahe völlig erwerbsunfähiger Mann war er unter falſchem
Namen aus Auſtralien zurückgekehrt und ſeine Ueberraſchung
war naturgemäß keine geringe geweſen da er nach einigem
Suchen ſeine Frau als die Gattin eines anderen Mannes
wiedergefunden

Mit der Stunde ſeines erſten Beſuches hatte die lange
Reihe der Aufregungen Kümmerniſſe und Sorgen begonnen
aus denen ſich ſeitdem das Daſein der armen Frau Lieſing
zuſammengeſetzt hatte Darüber daß ihr Schickſal ganz in den
Händen Georg Gumperts lag hatte ſie ja von vornherein
nicht im Zweifel ſein können und ihr einſtiges Verhalten gegen ihn
mochte ihr nurſehr geringen Anſpruch auf ſeine Großmuth gewähren

Wenn er hinging ſie wegen Bigamie zu denunzieren mußte
ſie als eine gemeine Verbrecherin ins Gefängniß wandern und
mit der Ausſicht auf das behagliche Leben einer reichen Wittwe
war es für immer vorbei Er hätte fürwahr ſehr unpraktiſch
ſein müſſen um die Vortheile ſeiner Situation nicht zu erkennen
und ſeine Nothlage macht es beinahe ſelbſtverſtändlich daß er
ſie zu nützen verſuchte

Aber er zeigte ſich dabei anfänglich keineswegs ſo rachſüchtig
und bösartig wie ſeine ungetreue Gattin es gefürchtet haben
mochte Er verſprach ihr zu ſchweigen wenn ſie ihm von
ihrem Ueberfluß ſo viel mittheilen würde daß er vor Noth

und Elend bewahrt blieb Und er begnügte ſich ſogar mit
recht geringfügigen Unterſtützungen als ſie ihm unter Thränen
verſicherte daß es ihr ganz unmöglich ſei ohne Vorwiſſen des
Baumeiſters größere Summen flüſſig zu machen Jmmer war es
der Tod ihres zweiten Mannes auf den ſie ihn vertröſtete und ſie
mochte damals wohl auch wirklich die Abſicht hegen ihn reich
licher zu bedenken wenn dieſer weit über ihre ungeduldigen
Wünſche hinaus verzögerte Zeitpunkt eingetreten ſei

Aber als Herr Lieſing dann endlich in der That der Natur
ſeinen Tribut entrichten und den Weg alles Jrdiſchen gehen
mußte ſah ſie die Dinge doch mit ganz anderen Augen an
Habgier und Geiz die immer die vorherrſchenden Züge ihres
wenig liebenswürdigen Charakters geweſen waren nahmen von

dem Tage da ſie nach dem unangefochtenen Teſtament des
Verſtorbenen die Herrin eines großen Vermögens geworden war
ganz und gar Beſitz von ihrer Seele Es ſchien ihr undenkbar
daß ſie ſich von einem nennenswerthen Theil ihres köſtlichen
Beſitzes trennen ſollte und jetzt erſt geſtaltete ſich ihr bis da
hin ganz erträgliches Verhältniß zu dem heimgekehrten Gatten
zu einem beſtändigen von ihrer Seite mit allen Mitteln weib
licher Verſchlagenheit geführten Kampfe Sie begann ihm
gegenüber die arme Frau zu ſpielen und als ſie ihn über die
Größe ihres Vermögens nicht länger täuſchen konnte ſuchte
ſie ihn hinzuhalten indem ſie ſeine monatlichen Bezüge um
ein Geringes erhöhte und ihn unter tauſend Vorwänden auf
die Zukunft vertröſtete Weil ſie wußte daß er in Dresden
viele alte Bekannte hatte und weil ſie annahm daß er es des
halb nicht wagen würde ſich dort blicken zu laſſen verlegte
ſie ihren Wohnſitz nach der ſächſiſchen Hauptſtadt um wenigſtens
vor ſeinem perſönlichen Drängen etwas ſicher zu ſein Mit heißer
Jnbrunſt wünſchte ſie ſeinen Tod herbei der nach ihrer Meinung
ja auch für ihn ſelbſt nur eine Erlöſung bedeuten konnte Aber
ſie hatte in dieſer Hinſicht nun einmal kein Glück Dieſer halb
gelähmte und halb erblindete Menſch ſchien zu ihrem unaus
ſprechlichen Verdruß ſogar eine noch größere Lebenszähigkeit
zu beſitzen als der Baumeiſter deſſen lange Daſeinsdauer ihre



FreitagSeiteAuf der deutſchen Botſchaft in Paris fand am Mittwoch
ein Diner ſtatt an welchem u A theilnahmen der Fürſt von Monaco
die Gemahlin des franzöſiſchen Botſchafters in Petersburg Marquis
de Montebello Kriegsminiſter General André und Gemahlin Handels
miniſter Millerand der italieniſche Botſchafter Graf Tornielli der
Großkanzler der Ehrenlegion General Florentin und Gemahlin der Chef
des Militärſtaats des Präſidenten General Dubois und Gemahlin ver
Seinepräfekt de Selves der holländiſche Geſandte v Stuers der
Gouverneur der Bank von Frankreich Pallain und Gemahlin und der
Advokat Paul Loubet Sohn des Präſidenten

Der bisherige preußiſche Geſandte bei den
ſtädten Graf Wolff Metternich verabſchiedete ſich am och
unter Ueberreichung ſeines Abberufungsſchreibens beim Bremer
Senat Aus dieſem Anlaß verankaltete der letztere dem ſcheidenden Ge
ſandten zu Ehren ein Frühſtück im Rathhauſe an der außer dem Grafen

anſa

Metternich und dem Senat in corpore der gegenwärtige Vertreter der
preußiſchen Geſandtſchaft in Hamburg re Prinz Schönburg
Waldenburg ſowie der preuß Generalkonſul Delius in Bremen theilnahmen

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes wurde vom
Präſidenten v Kröcher mit dreimaligem Hoch auf den König eröffnet
Der Präſident gedachte des Ablebens der Kaiſerin Friedrich und der
Prinzeſſin Louiſe von Preußen Aus beiden Anläſſen habe er ſich be
rechtigt und verpflichtet gehalten Seiner Majeſtät und den nächſt
betheiligten Mitgliedern des königlichen Hauſes die Theilnahme des Ab
geördnetenhauſes auszuſprechen Der Präſident verlas zum Schluſſe die
darauf ergangenen Antworts Telegramme Die nächſte Sitzung wurde
Doniterstag anberaumt Wahl des Präſidiums der Schriftführer Ent
gegennahme des Staatshaushaltsetats,

Das Reichsmarineamt wird auch in dieſem Jahre ein
Denkſchrift über die Entwicklung der Kolonie Kiautſchou heraus
geben und durch Lichtbilder und Pläne die im Vorjahre erzielten wirth
ſchaftlichen und baulichen Fortſchritte veranſchanlichen Dem Reichstag ſoll
die Denkſchrift in der zweiten Hälfte dieſes Monats zugehen alſo noch
rechtzeitig genug um bei der Berathung des Etats für Kiautſchon in
der Budgetkommiſſion herangezogen werden zu können Die Prüfung der
Ausgabe Poſitionen dürfte diesmal eine beſonders eingehende ſein da der
verhältnißmäßig größte Theil des Reichszuſchuffes für ſämmtliche Kolo
nien 12 Millionen von 36 Millionen Mk auf Kiautſchou entfällt
Gegen das Vorjahr erfordert dieſe Kolonie an Zuſchuß 11 Millionen
Mark mehr Die einmaligen Ausgaben ſind vorwiegend zu Bauzwecken
beſtimmt während die fortlaufenden faſt durchweg militäriſchen Intereſſen
dienen ſollen Es liegt u A in der Abſicht eine Marine Neiter
truppe in Stärke von 120 Mann zu bilden das Matroſenartillerie
Detachement zu einer vollen Abtheilung auszugeſtalten Tſingtaus Be
feſtigungsAnlagen zu armieren u ſ w Mit Jntereſſe iſt namentlich auch
den die Entwicklung des Eiſenbahnbaues betreffenden Ausführungen
der Denkſchrift entgegenzuſehen die erſten Strecken ſind im Vorjahre
dem Betrieb übergeben worden und den Bemerkungen über das bis
herige Verhalten des neuen Gouverneurs von Schantung Jm Oſt
aſtatiſchen Lloyd wird der neue Mann als ein arger Reaktionär gekenn
zeichnet unter deſſen Verwalkung ſich allenthalben Rückſchritte bemerkbar
machen würden

Zum Konflikt zwiſchen Deutſchland und Venezuela
berichtet die Magdeb Ztg aus London Morning Poſt meldet aus
Waſhington vom 7 Jannar Der deutſche Geſandte v Holleben
verſtändigte heute den Staatsſekretär Hay davon daß Deutſchland faſt
unverzügliche Schritte gegen Venezuela zu ergreifen beabſichtige
Welche Form dieſe annehmen würden ſei noch unbekannt Hay ſoll den
Vorſchlag des Botſchafters völlig gebilligt haben Diplomatiſche Kreiſe
glauben das langerwartete deutſche Ultimatum habe den Gegenſtand
einer Unterredung zwiſchen Holleben und Hay gebildet für die Ueber
reichung des Ultimatums ſei ein Tag feſtgeſetzt worden

Eine ſenſationelle Aeußerung wird dem Centrums
abgeordneten Pingen in den Mund gelegt Nach dieſer ſoll der ge
nannte Parlamentarier in der Bonner Centrumsverſammlung vom
5 d Mts u A geſagt haben daß in unſeren Miniſterien leider
Männer ſich befinden die meilenweite Güter in Argentinien be
ſitzen und daher Intereſſe haben ihr Getreide ihr Vieh an den beſten
Käufer der Welt Deutſchland verkaufen zu können Pingen verſicherte
laut Meldung der L N anf Befragen daß er dieſe Behauptung
aufrecht erhalte und dazu aufgefordert bereit ſei den Beweis der Wahr
heit an utreten Jene vermeintlichen hohen Herren hätten alſo die
Möglichkeit auf die Geſtaltung des Zolltarifs Einfluß zu üben

Der Gumbinner Mordprozeß zeitigt immer neue Ab
ſonderlichkeiten Die Nat Ztg ſchreibt Wir haben im Hinblick
auf die nun endlich nach mehr als vier Monaten erfolgte Anberaumung
des Termins für die Reviſionsverhandlung daran erinnert daß die
Reviſion gegen die Verurtheilung Martens zum Tode von dem Verur
theilten die Reviſion gegen die Freiſprechung Hickels von dem Ge
richtsherrn reſp der Staatsanwaltſchaft eingelegt iſt Die Reviſion
Martens war ſelbſtverſtändlich mit der geſetzwidrigen Beſetzung des
Berufungsgerichts begründet die meiſten Mitglieder desſelben waren
bekanntlich nicht wie das Geſetz es vorſchreibt im Voraus für das ganze

Geſchäftsjahr ſondern ſie waren erſt im Juni beſtellt und beeidigt worden
thatſächlich ad hoc für die damals bevorſtehende Verhandlung vor dem
Oberkriegsgericht Wie wir jetzt erfahren hat die Staatsanwaltſchaft
ſelbſt als Hauptgrund für die Reviſion des den Sergeanten Hickel frei
ſprechenden Urtheils neben zwei unbedeutenden Ausſtellungen gegen
das Verfahren die Ungefetzlichkeit der Beſetzung des Gerichts
geltend gemacht Dies iſt im September geſchehen im Auguſt aber hatte
dieſelbe Staatsanwaltſchaft von dieſem ungeſetzlich beſetzten Gerichte die
r eitung der beiden Angeklagten verlangt und die des einen auch
erreicht

GSechs Gefangene aus Deutſch Südweſt Afrika landete
wie der B meldet in Hamburg der Dampfer König Vier
der Delinquenten wurden in Windhoek verurtheilt gegen einen erkannteder Richter von Swankopmund wo auch der zu dem Krndpoct gehörende

aus Würzburg wegen Unterſchlagungen flüchtig gewordene Bahnerxpeditor
Buhler verhaftet werden konnte Namen Vergehen und Strafen der
bereits Verurtheilten geben wir nachſtehend wieder Schutztruppenreiter
Köhn wegen Dienſtvergehens 9 Monate Anſiedler Raufeiſen wegen Ein
bruchs und Unterſchlagung 20 Monate Zolleinnehmer Ganſow wegen

berechtigten Hoffnungen ſo ſchmählich enttäuſcht hatte Und
die heutige Scene war ihr ein nur zu deutlicher Beweis dafür
gewefen daß er trotz ſeiner Gebrechen noch nicht entfernt an
das Sterben dachte

An die verrückte Großmuthsanwandlung von der er ihr ge
ſprochen glaubte ſie natürlich nicht Denn es ſchien ihr völlig
undenkbar daß ein Menſch dem auch nur das winzigſte Reſt
chen geſunder Vernunft geblieben war die Abſicht hegen ſollte
eine Schuld zu zahlen um die ihn niemand mahnte Die
ganze Geſchichte war in ihren Augen nur der plump ausge
dachte Vorwand eine große Summe zu erpreſſen zumal ihr
Mann ſich ja auch weislich gehütet hatte ihr den Namen der
Familie zu nennen die er auf ſolche Art zu beglücken beabſichtigte

Und obwohl ſie den Verluſt der geforderten Summe bei dem
Stand ihres Vermögens leicht genug hätte verſchmerzen können
wäre ihre Aufregung und Entrüſtung doch ſicherlich kaum eine
größere geweſen wenn er geradezu ihr Leben verlangt hätte
Niemals würde ſie ſie hergeben memals Das ſtand als
eine unumſtößliche Gewißheit in ihrer Seele feſt Und da ſich
Gumpert mit Ausflüchten nicht mehr hinhalten ließ hatte ſie
es ihm auch mit dürren Worten ins Geſicht geſagt

Glaubte ſie doch bei all ihrer Furcht noch immer nicht
ernſtlich daran daß er etwas gegen ſie unternehmen würde
Denn mit dem Augenblick wo ihr die Verfügung über das
nachgelaſſene Vermögen des Baumeiſters Lieſing entzogen wurde
hatte ja auch Gumpert ſeine einzige Hilfsquelle verloren Er
konnte ſie nicht ins Unglück bringen ohne damit zugleich ſich
ſelbſt dem Elend preiszugeben Und dieſe Gewißheit war es
die ihr bis jetzt all ſeinen Drohungen gegenüber noch immer
eine gewiſſe Kaltblütigkeit erhalten hatte

JFortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Unterſchlagung von n 12 Monate Brunnenbauer Abara wegen
Falſcheids Betrugs und Diebſtahls 80 Monate Deſerteur Matroſe Wagner
wegen Diebſtahls 12 Monate Gefängniß

Poſen 8 Januar Nach dem Poſ Faget wird die Verſetzung
je eines Bataillons Jnfanterie nach Schrimm und Wreſchen er
folgen Dieſe Meldung wird von maßgebender Seite mit dem Hinzu
fügen beſtätigt daß ſofort mit der Errichtung von Baracken begonnen wird
einſt daß nach deren Fertigſtellung vorausſichtlich die Verlegung erfolgen

ürfte

Oeſterreich HNugarn
Nachwirkungen der Polen Kundgebungen

Wien 8 Januar Nach Meldungen polniſcher und tſchechiſcher
Blätter dürfte die bekannte Erklärung des Fürſten Czartoryski zu der
Wreſchener Affäre für Galizien ſehr ernſte Folgen haben Die erſte
Folge dürfte die demnächſtige Demiſſion des Statthalters Grafen Pininski
ſein Außerdem ſoll dem galiziſchen Landtage nicht mehr Gelegenheit ge
geben werden, wie gewöhnlich im Frühjahr zu einer neuen Seſſion
zu verſammeln Das Budget ſoll vielmehr im Wege kaiſerlicher Verord
nung feſtgeſetzt werden Die öſterreichiſche Regierung zeigt alſo den beſten

Willen die Verſtimmung auf preußiſcher Seite zu beſeitigen

Uebertritt zur evangeliſchen Kirche
Jm Jahre 1901 wurden in Oeſterreich 36 neue Predigtſtationen dar

unter 22 in Böhmen gegründet 11 Kirchbauvereine bildeten ſich neu
8 Orte erwarben Kirchbauplätze an 11 Orten fanden Grundſteinlegungen
ſtatt an 7 Orten Glockenweihen Kirchweihen in 6 Gemeinden Weihen
von Bethäuſern ebenfalls an 6 Orten Während im Jahre 1900 über
traten 4516 betrug die Zahl der Uebertritte 1901 über 6000 Die
Geſammtzahl der Uebertritte zur evangeliſchen Kirche ſeit
Beginn der Bewegung beträgt nahezu 19000 Die Alt
kathotiken haben durch die Uebertriſtsbewegung etwa 8000 Seelenwonnen Alſo in 31 Jahren ſind 27 000 Perſonen aus der römiſch

katholiſchen Kirche ausgeſchieden

Großbritannien,
Der Krieg in Süd Afrika

London 8 Januar Die Rekrutierung der Verräther
corps kann man als Spitzmarke für nachſtehende Nachricht der L N
aus dem Haag mit vollem Necht anwenden Es ſteht nunmehr feſt daß
viele von Denen die als Helfershelfer der Tommies bei den ſog National
Scouts eintreten und von den Engländern mit großem Geſchrei als
Buren gegen Buren ausgeſpielt werden waſchechte Engländer ſind
die lange vor Ausbruch des Krieges in den Burenrepubliken anfäſſig
waren Wem dieſe Thatſache bisher noch fremd geweſen der mag ſie
durch jene zwei Mann vom Bürger Freiwilligencorps erfahren die am
19 December 1901 bei Elandſpruit verwundet worden ſind und Yeart
und Scott heißen

Der Brief einer angeſehenen Burenfrau aus einem der be
rüchtigten Konzentrationslager verſichert daß trotz alles Elends
und aller Leiden trotz Hunger und Tod der Geiſt des Heldenmuths in
den hehren Dulderinnen heute noch ebenſo lebendig iſt wie je zuvor
Feſter als irgend einmal ſeien die bejammernswerthen Frauen entſchloſſen
auszuharren bis ans Ende ob darüber auch noch ungezählte Opfer auf
dem Altar der Freiheit niedergelegt werden ob noch ſo viele Tapfere ihr
Blut auf dem Schlachtfeld verſpritzen müßten und noch ſo viele Frauen
und Kinder zu Wittwen und Waiſen werden würden Kennten ſie auch
die Summe dieſer Opfer noch nicht das wüßten ſie ſicher daß der gerechte
Gott ſie und ihre Brüder nicht verlaſſen wird in ihrer Bedrängniß und
ihr Vertrauen zur rechten Zeit belohnen wird mit dem Siege Aus dem
wilden Schmerzensſchrei wie aus dem ſtolzen Wort der Zuverſicht
wird immer wieder von Neuem klar daß es die engliſchen Be
hörden auch an der elementarſten Fürſorge für die armen Ein
gepferchten fehlen laſſen daß die Frauen trotz aller Beſchwerden
des Nomaden und Lagerlebens weder ſich noch ihren Kindern die Rein
lichkeit fehlen laſſen und daß ſie unerſchütterlich der Zukunft vertrauen
Ja es ſcheint daß je härter ihre Leiden und je häufiger die Trennung
von ihren Lieben deſto größer ihre Entſchloſſenheit und ihr Glaube an
den endlichen Sieg wird Und doch iſt ihre Lage meiſt ſo entſetzlich daß
auch das härteſte Herz darüber brechen könnte vor allem wenn man
ſieht was die armen Kinder auszuſtehen haben und wie ſie mit hohlen
Wangen und tiefliegenden Augen langſam dahinſiechen So verlor in
Standerton eine Mutter innerhalb 17 Tagen ihre acht Kinder während
ihre Schweſter in derſelben Mordhöhle deren vier ſterben ſah Maſern
und Keuchhuſten richten allenthalben unter den Kindern ſchreckliche Ver
wüſtungen an Die Bevölkerung des von der Briefſchreiberin bewohnten
Kamps deren Zahl ſich fortwährend ändert aber ſtets auf über zwei
tauſend Seelen beläuft hat während eines einziges Jahres 500 Sterbe
fälle aufzuweiſen

Kleine Chronik
Berlin 8 Januar Ein verſtümmeltes Telegramm und

ſeine Folgen Die Frau eines Amtsvorſtehers aus der weiteren Um
gebung Berlins erhielt dieſer Tage aus einer hieſigen Klinik in der ihr
Gatte einer nicht ungefährlichen aber gut verlaufenen Operation unterzogen
worden war folgende Depeſche Jhr Mann entſchlafen Bitte abholen
Die beſtürzte Dame legte Trauerkleider an traf für die Beerdigung Vor
kehrungen und fuhr dann eiligſt nach Berlin zur Klinik wo ſie ihren
Gatten wohlgemuth als Rekonvalescenten antraf Es ſtellte ſich heraus
daß das Telegramm verſtümmelt war und lauten ſollte Jhr Mann ent
laſſen Bitte abholen

Braunſchweig 8 Januar Ueberfahren und getödtet Auf
ſchreckliche Weiſe iſt heute Morgen laut Meldung der Magdeb Ztg der
Kanonier Lorenz von der 3 Batterie des in Wolfenbüttel liegenden
Feldartillerie Regiments Nr 46 ums Leben gekommen Lorenz war von
einem Freunde zur Theilnahme an einem Vergnügen eingeladen worden
und fuhr geſtern Abend hierher Jn vergnügter Stimmung trat er heute
Morgen mit dem Perſonenzuge 5 Uhr 30 Min die Rückreiſe nach Wolfen
büttel an Während der Fahrt betrat L die Plattform eines Wagens
vierter Klaſſe bekam das Uebergewicht und ſtürzte hinab auf das Gleis
Die Räder gingen dem Unglücklichen quer über die Bruſt und trennten
den Körper in gleiche Hälften Die Leiche wurde heute Morgen von dem
Streckenwärter aufgefunden

Kaſſel 8 Januar Zu dem Unglück bei Groß Almerode
Jn dem Thonſchacht der Firma C W Göbel u Söhne bemerkten die
Arbeiter böſe Wetter und benachrichtigten den Fabrikbeſitzer Carl Göbel
Dieſer beging die Unvorſichtigkeit ohne die nöthigen Vorſichtsmaßregeln
zu treffen in die Grube zu ſteigen war aber kaum bis zur Hälſte des
Schachtes vorgedrungen als er von den giſtigen Gaſen betäubt wurde
und in einer Niſche liegen blieb Sein Bruder welcher ihm Hilfe bringen
wollte ſtürzte beim Hinabfahren aus dem Korbe ſicherlich ebenfalls von
Gaſen betäubt und fiel in das Waſſer hinab welches in die Grube ein
gebrochen war Ein Maſchiniſt kletterte nun ſchleunigſt an der Schacht
leiter hinab um zu ſeinen verunglückten Arbeitgebern zu gelangen Aber
auch er mußte den Rettungsverſuch mit dem Leben bezahlen denn kaum
in den Schacht eingefahren ſtürzte er ebenfalls in die Tiefe und ertrank
mit ſeinen beiden Chefs in den immer höher ſteigenden Waſſern die
ſchließlich die Grube bis zum Rande füllten

Mannheim 8 Januar Selbſtmord Auf dem Bahnkörper
der preußiſch heſſiſchen Ludwigsbahn bei Wohlgelegen fand man geſtern
Abend gegen 8 Uhr die Leiche eines jungen Mannes der nach den vor
gefundenen Papieren als der Student Hans Keppel aus Dinklage
erkannt wurde Es wurden ſchwere Verletzungen Schädelbruch und
Quetſchung des linken Beines konſtatiert Es dürfte Selbſtmord vorliegen

München 8 Januar Verhungert aufgefunden Im nieder
bayeriſchen Pfarrdorfe Neukirchen bei Schwandorf iſt wie die M N
erzählen ein Geiſteskranker verhungert aufgefunden worden Er
ſollte bereits beerdigt werden als Anzeige erſtattet wurde und eine Gerichts
kommiſſion aus Amberg eintraf Jm Magen des völlig verwahrloſten

Mannes fand man blos Ueberreſte von Tuch und Getreidekörnern
Die wohlhabende Gemeinde hatte den Geiſteskranken einige Jahre lang in

einer Jrrenanſtalt untergebracht dann aber den Unterhaltungsbeitrag von
200 Mk jährlich zu hoch befunden

London 8 Januar Hunde im Werthe von 200000 Mk
Auf der großen HundeAusſtellung welche in der vergangenen Woche in
Birmingham abgehalten wurde fielen die Meiſterſchaftspreiſe in der Klaſſe
ver Bernhardiner zwei glatthaarigen Exemplaren dieſer Raſſe zu Jeder
dieſer beiden Hunde beſitzt laut den im Kataloge ausgeze chneten

Preiſen einen Werth von 200000 Mark

Perſonen verwundet worden

w m r reren ne en r Jr e n e l e
10 Januar

Newyork 8 Januar Eiſenbahnunglück Heute Vormittag
erfolgte in dem Tunnel der Newyork Central Eiſenbahn bei der 56 Straße
und der Park Avenue ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem von Norwalk
kommenden Perſonenzuge der NewyorkNewhavenHartford Eiſenbahn und
einem Lokalzuge der NewyorkHarlemZweiglinie der Centraleiſenbahn

Der letztere Zug fuhr auf den erſteren auf die Wagen ſchoben ſich in
einander wobei die zertrümmerten Wagen in Brand geriethen Vorläuftg

ſind 28 Todte gezählt worden die faſt unerkennbar ſind außerdem ſind

Waſhington 8 Januar Die Bevölkerung der vereinigtenS t e e nach v Magdb Ztg das Vollsgähiungeburean
bekannt giebt beläuft ſich die Bevölkerung der Vereinigten Staaten auf
84 233 069 Seelen Davon entfallen auf die Vereinigten Staaten im
engeren Sinne 75,994,575 auf die Philippinen 6,961,339 auf Portorico
953,243 auf Hawaii 154,001 auf Alaska 63,592 auf Guam 9000 und
auf Samoa 6100 Außerhalb der Heimath befinden ſich 91,219 Ange
hörige des Heeres und der Flotte

Aus der Umgebung
Merſeburg 9 Januar Schwindel Jn den hieſigen Volks

ſchulen wurde dieſer Tage Nachſuche gehalten nach gelben Schuhen Kurz
vor Weihnachten hatte nämlich ein etwa 14jähriges Mädchen bei einem
Schuhmachermeiſter auf den Namen eines hieſigen Lehrers ein Paar
ſolcher Schuhe geholt und natürlich nicht bezahlt Jetzt wo der betreffende
Lehrer die Rechnung über die Schuhe erhielt ſtellte ſich der Schwindel
heraus und nun gilt es die junge Betrügerin die recht dreiſt aufgetreten
iſt zu ermitteln Hoffentlich gelingt es über den Verbleib der fraglichen
gelben Schuhe das Dunkel zu lüften

Heldrungen 7 Januar Unglücksfall Jm benachbarten
Etzleben hat ſich in einem unbewachten Augenblick das zweijährige Kind
des Landwirths Hein an einen Schleifſtein zu ſchaffen gemacht Der
Schleifſtein iſt dabei umgefallen und hat dem Kinde den Kopf eingedrückt
ſo daß der Tod auf der Stelle eintrat

Aſchersleben 8 Januar Entſprungen Jn Halberſtadt
iſt der Strafgefangene Probſt von hier aus dem Gerichtsgefängniß ent
flohen Derſelbe ſollte demnächſt in ein Zuchthaus übergeführt werden
und hat jedenfalls weil er dies wußte vorher noch eine Ferienreiſe unter
nommen

Aken 7 Januar Belohnung Aus einem mit Plomben ver
ſchloſſenen Eiſenbahnwagen der auf dem Terrain des Hafens am Gänſe
anger ſtand würden in vergangener Nacht zwei Sack Zucker geſtohlen
Die Direktion des Hafens hat 100 Mk Belohnung zur Ermittelung der
Diebe ausgeſetzt

g Leopoldshall 8 Januar An den Verletzungen geſtorben
iſt der Lademeiſter Friedrich Schulze der wie gemeldet auf dem hieſigen
Rangierbahnhofe dadurch verunglückte daß er von dem Wagen eines
Rangierzuges auf dem Geleiſe umgeworfen und von dem Aſchenkaſten der
Lokomotive ſchwer verletzt wurde Der Verunglückte ſtand im Alter von
53 Jahren und hinterläßt Familie

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 9 Januar Die Hugenotten Fräulein

Lisbeth Stoll ſetzte als Valentine ihr e begonnenes Gaſtſpiel
auf Engagement fort leider ohne ganz im Vollbeſitz ihrer Mittel zu ſein
aber wer ſie als Senta gehört hat weiß daß es ſich nur um eine vor
übergehende Jndispoſition handeln konnte wenn man geſtern zuweilen die
Freiheit und Müheloſigkeit der Tongebung vermißte rotz dieſer
momentanen Verſchleierung des Organs verſtand ſich Frl Stoll auch als
Valentine gut zu behaupten eine geſanglich und darſtelleriſch durchaus
ſympathiſche und feſſelnde Leiſtung zu bieten und die Ueberzeugung zu be
feſtigen daß ſie eine mit beachtenswerthen ſtimmlichen und ſchauſpieleriſchen
Vorzügen ausgeſtattete Sängerin iſt die das Intereſſe der Zuhörerſchaft
zu wecken und zu ſteigern vermag weil ſie viel inneres
Leben und viel dramatiſche Geſtaltungskraft beſitzt Obſchon der
Ton nicht immer willig und mit jener Leichtigkeit anſprach die man ge
legentlich des erſten Gaſtſpieles der Künſtlerin beobachten konnte wurde
ſie doch nach dem Duett mit Marcel lebhaft ausgezeichnet und nach der
großen Szene mit Raoul mußte ſich der Vorhang viermal heben Jmmer
hin bleibt es wenn man die außerordentliche Wichtigkeit des neuzube
ſetzenden Faches in Betracht zieht zu bedauern daß wir Fräulein Stoll
nicht nochmals und zwar in einer hochdramatiſchen Partie hören können
Hat man Fidelio aus Rückſicht auf den zweiten Gaſt abgeſetzt ſo wäre
es beſſer geweſen die Abänderung zu unterlaſſen Fräulein Toni Lets
war als Margarethe von Valois keineswegs am richtigen Platz Stimme
und Figur weiſen ſie unbedingt auf das Fach der Soubrette an
ur Koloratur Sängerin fehlt ihr das Nöthigſte nämlich die

Koloratur Jn der Arie wurden verſchiedene Paſſagen und zwar nicht
nur auf ſondern auch abſteigende mit auffallender Langſamkeit und
Schwerfälligkeit ausgeführt die Staccati mißglückten größtentheils die
Triller wurden immer kurz abgebrochen und entbehren der Rundung und
Schnellkraft Von techniſcher Fertigkeit kann man mithin noch gar nicht
ſprechen Die Stimme iſt nicht ſchlecht aber die Schulung ſehr mangel
haft Wie man die Margarethe von Valois darzuſtellen hat das ſcheint
dem Frl Leté gegenwärtig noch ein Buch mit ſieben Siegeln zu ſein
Wo blieb die königliche Haltung und wo die feine Koketterie dieſer viel
bewunderten Fürſtin Ein wenig lächelndes Geſicht und ein beſtändiges
Hin und Herwinden des Körpers ſind nicht die geeigneten Ausdrucksmittel
Nach dieſem erſten Gaſtſpiel bin ich zu meinem Bedauern nicht in der
Lage das Engagement des Frl Leté befürworten zu können Allerdings
wird man auch manches Mißlungene auf Rechnung der Befangenheit
ſetzen müſſen und ich betrachte es nicht als ausgeſchloſſen daß die Künſt
lerin mit einer anderen Partie mehr Glück hat Das wird ſich bald
zeigen da ſie demnächſt die Frau Fluth ſingen ſoll B Corony

Jokales
De Nachdruck unſerer Original Lakal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 9 Januar
Auszeichnunng Dem Ober Reviſor a D Albert Sennert

hierſelbſt bisher in Halberſtadt iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

Aus dem Zoologiſchen Garten Wie wir hören wird Herr
Privatdozent Dr Brandes ſeine Stellung als Aſſiſtent am Zoologiſchen
Jnſtitute am 1 April d J aufgeben um die techniſche Leitung unſeres

i Gartens zu übernehmen
Bismarckſänle auf dem hohen Petersberge Die Ziehung

der Lotterie zum Beſten einer auf dem hohen Petersberge zu errichtenden
Bismarckſäule findet am 14 Januar Vormittags 10 Uhr im Ständeſaale
Louiſenſtraße 6 in Gegenwart des Königl Notars Herrn Juſtizrath
Glimm ſatt Die zur Ausſpielung gelangenden werthvollen Gewinne
find im Schaufenſter der Firma Friedrich Arnold gr Ulrichſtraße 10
artsgeſtellt Looſe ſind bis zum Ziehungstage in dem Bankhauſe
H F Lehmann im Königl Landrathsamte und den bekannten Verkaufs
ſtellen erhältlich

Schweineſenche Unter dem Schweinebeſtande des Reſtaurateurs
Franz Kaiſer gr Brauhausſtraße 31 iſt die Schweineſeuche aus
gebrochen und genanntes Gehöft daher unter Sperre geſtellt

Waſſertrübung Sonntag den 12 Januar wird von Morgens
7 Uhr ab der Niederdrucksbehälter in der Thurmſtraße gereinigt und
iſt daher eine vorübergehende Trübung des Waſſers an dieſem und den
folgenden Tagen nicht zu vermeiden Von dieſem Behälter werden die
weſtlich von der Liebenauerſtraße dem Steinweg der Neuen Promenade
der Geiſt und Bernburgerſtraße gelegenen Stabttheile mit Waſſer ver
ſorgt Während der Reinigung wird die Waſſerzuführung nicht unter
brochen dagegen iſt der Druck ein geringerer

I communaler Wahl VBezirks Verein Jn der geſtrigen
Sitzung wurde beſchloſſen dem Verſchönerungsverein einen jährlichen
Beitrag zu leiſten und ihm zugleich die Bitte zu unterbreiten für
Aenderung oder Beſeitigung des Zaunes gegenüber der Moritzburg in der
Robert Franzſtraße Sorge zu tragen Das Projekt der Vermehrung der
Feuerwehr wurde mit Rückſicht auf die zu erwartende erhebliche Steuer
erhöhung als etwas verfrüht bezeichnet Bis jetzt habe die re
ausgereicht eine Vermehrung ſei zwar wünſchenswerth aber ſie brau
nicht auf die Stärke zu kommen die in der Denkſchrift des Herrn Brand
direktors Michel vorgeſchlagen wird Als ſehr zweckmäßig wurde em
pfohlen die Feuerverſicherung der ſtädtiſchen Gebäude in Höhe vonx 17 Millionen an noch mehrere Geſellſchafter zu vergeben da jede Geſell
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chaft etwas zur Unterhaltung der Feuerwehr beitragen werde Auch der

in Ausſicht genommene Bauplatz für das zweite Feuerwehrdepot im
Süden der Stadt Pfännerhöhe wurde bemängelt weil es nicht lange
dauern werde bis der Norden der Stadt namentlich Trotha ein neues
Depot verlangt Angeregt wurde auch der r die ſtädtiſchen Gebäude
überhaupt nicht mehr verſichert werden ſtehe z B der Leipziger
Thurm mit 20000 Mk Werth auf dem Papier Einem ſolchen Gebäude
könne doch gar nichts paſſieren und wenn einmal Schaden angerichtet
werde ſo ſei er nicht ſo groß als die zu zahlende Berſicherungsprämie
Der Preis für die der Stadt angebotenen domänenfiskaliſchen Grund
ſtücke wurde als billig bezeichnet auch ſeien die Zahlungsbedingungen
ſehr vortheilhaft es ſei ſehr erfreulich daß der Magiſtrat die Sache ſoweit
in die Wege geleitet hat Der Verein brachte zum Ausdruck
daß er dem Änkauf ſympathiſch gegenüberſteht und ſich freut
daß von der Stadt ſolch ſchöne Grundſtücke erworben werden ſollten
Für die Uebernahme des Kehrweſens in ſtädtiſche Regie war ſchon in der
letzten Verſammlung keine Sympathie vorhanden Am 15 Januar werden
die Vorſtände der ſämmtlichen communalen e Vereine zuſammenkommen
und die Sache beſprechen Das Kehrweſen ſcheine doch in Gang zu
kommen und werde vorausſichtlich den Hauswirthen ziemlich theuer werden
Es wurde gewünſcht die Müllabfuhr an einen Unternehmer zu vergeben

in der Kloſterſtraße würde als Depot für die ganze Stadtwir ſondern es müßten noch im Norden und Süden Grund

ſtücke gekauft werden Man müſſe ſich durchaus nicht auf den 1 Juli
als Einführungstermin verſteifen ſondern wenn möglich die Sache noch
hinausſchieben Sodann wurde der Wunſch auf Beſeitigung der Holz
kreppe am Kaiſerdenkmal ausgeſprochen Dieſelbe habe keinen Zweck und
bilde namentlich bei Glatteis eine gefährliche Paſſage Zugänge zum
Martinsberg ſeien genug vorhanden auch eine beſſere feſte Treppe ſei
daher zwecios Jedenfalls ſei es ſehr wünſchenswerth daß dieſe Holz
treppe ad e verſchwindet Die Asphaltierung in den Klein
chmieden wurde als ſehr mangelhaft bezeichnet und bewähre ſich viel
chlechter als Steinplatten Alle Augenblicke würden Asphaltkeſſel auf den

Straßen aufgeſtellt und das Asphalt geflickt und die Häuſer ſtundenlang
angeräuchert Die Granitplatten ſeien doch anderen Befeſtigungsarten vorzu
ziehen Der Verſuch der mit dem Asphalt angeſtellt iſt habe ſich durchaus
nicht bewährt wunderbar ſei es daß in anderen Städten Asphalt halte
entweder liege es am Material oder an der Ausführung Das Auſſtellen
derartiger Keſſel behufs Reparaturen auch in anderen Straßen in denen
z B das eleltriſche Kabel gelegt wird wurde als nicht gerade angenehm
bezeichnet da die Keſſel bis zum Kochen der Maſſe fünf Stunden lang
ununterbrochen qualmen und hierdurch die Anwohner im höchſten Maße
beläſtigt würden4 Der Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen hat morgen

reitag den 10 Januar Abends 8 Uhr im Vereinslokal Nathskeller
erſammlung mit folgender Tagesordnung T Antrag des Vorſtandes

auf Verlegung des Vereinsabends auf Sonnabend 2 Beſprechung der
Tagesordnung nächſter Stadtverordneten Sitzung 3 Straßenreinigungs
frage 4 Geplante elektriſche Beleuchtung der Hauptſtraßenzüge der Stadt
5 Ankauf fiskaliſcher Grundſtücke Mit Rückſicht auf die große Wichtig
keit der zur Beſprechung gelangenden Vorlagen iſt eine recht rege Be
theiligung dringend geboten

Jubiläum Geſtern feierte Herr Richard Heinze bei der Königl
Eiſenbahndirektion ſein 25jähriges Dienſtjubiläum Schon am Morgen
wurde dem Jubilar von der Hentſchel ſchen Kapelle ein Ständchen gebracht
Außerdem erhielt er von ſeiner vorgeſetzten Behörde ein Geldgeſchenk ſowie
von ſeinen Kollegen und Freunden werthvolle Andenken

Stadttheater Am Sonnabend Nachmittag geht Aſchenbrödel
zum letzten Male in Scene Am 15 Januar findet das erſte Gaſtſpiel
des Königl Preuß Hofſchauſpielers Rudolf Chriſtians ſtatt Der be
rühmte Schauſpieler ſpielt als erſte Rolle den Konrad Bolz in Freytags
Luſtſpiel Die Journaliſten Vormerkungen für dieſes Gaſtſpiel ſind von
heute ab an der Kaſſe des Stadttheaters möglich Freitag Oberon
Sonnabend Die Fledermaus

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Donnerstag den 9 Januar Abends 9 Uhr findet Sitzung in Stadt
Hamburg ſtatt Es werden ſprechen Herr Chemiker Dathe Ueber die
Geſchichte der Jndigofärberei Herr vereideter Handelschemiker Kitzing
Ueber die Beſtimmung des Fuſelöles in Spirituoſen nach Röſe Stutzer

Reitmair Herr Privatdozent Dr Roloff Thermodynamiſche Behand
lung rrrii techniſcher Vorgänge Hierauf Sitzung der Publikations
Komiſſion Gäſte willkommen

Los von Rom Bewegung in Jtalien Jn einer Verſammlung
des Evangel Bundes und des Halleſchen Hilfsvereins für die proteſtan
tiſche Bewegung in Oeſterreich welche geſtern Abend im Saale des Evangel
Vereinshauſes ſtattfand ſprach Herr Paſtor Dr Contino von der Chiesa
evangelica italiana über die Los von Rom Bewegung in Jtalien
Redner ſchilderte die Anfänge der evangeliſchen Kirche in Italien und ihre
Entwickelung Die Geſchichte der evangeliſchen Kirche dieſes Landes ſei
kurz es ſei aber eine Märtyrergeſchichte noch 1866 ſei die geſittete
Welt in Schrecken verſetzt über die Niedermetzelung evangeliſcher Chriſten
in Jtalien Die Bewegung habe aber geſiegt Jetzt beſitze die evan
geliſche Kirche in Jtalien große Freiheiten obwohl dort die gewaltige
Macht des vatikaniſchen Katholizismus noch immer empfindlich drücke ſo
nehme doch die Ausbreitung der evangeliſchen Kirche fortgeſetzt zu ſo daß
viele neue Gemeinden und evangeliſche Schulen eingerichtet werden müßten
Redner gab dann einen Ueberblick über den gegenwärtigen Stand der Sache
und ſchloß mit einer dringenden Bitte um Unterſtützung da die evangeliſche
Kirche in Italien trotz allen Eifers und ſtaunenswerther Opferwilligkeit
ihrer Glieder in arge finanzielle Bedrängniß gerathen ſei zumal durch
den ſüdafrikaniſchen Krieg die gewohnten Unterſtützungen aus England
ausgeblieben ſeien Zu Gunſten der Evangeliſchen in Jtalien wurde eine
Verſammlung veranſtaltet die anſcheinend einen guten Ertrag hatte

Franen Verein zur Armen und Kranukenpflege Jm Jahre
1902 werden zum Beſten der wohlthätigen Beſtrebungen des Vereins im
Volksſchulſaale Neue Promenade 13 Donnerstags Abends 6 Uhr folgende
Vorträge gehalten Herr Lic Dr Ficker 16 Januar Herr Profeſſor
Dr Lübbert 30 Januar Peter der Große Herr Profeſſor Dr Vai
hinger 18 Februar Nietzſche als Philoſoph Herr Prof Dr Fraenkel
20 Februar Herr Profeſſor Dr Diſſelhorſt 27 Febhruar Ueber den
Tod und das Sterben Herr Geh Rath Profeſſor Dr Lindner 6 März
Die deutſche Hanſa Eintrittskarten zu allen 6 Vorträgen 3 Mk für
1 Vortrag 1 Mk in den Buchhandlungen von Dr Niemeyer Gr Stein
ſtraße 78 und von Schrödel K Simon Gr Ulrichſtraße 46

Männer Diskufſionsabend Morgen Freitag den 10 Januar
Abends 19 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtr, Mänuer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Der Kampf ums Daſein und das Chriſten
thum Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion von energiſch volksfreundlichem
Standpunkt Männer mit Zweifeln und Bedenken denen ernſthaft an
der Wahrheit liegt willkommen

Schuhmacher Jnnung und obligatoriſche Fortbildungs
ſchule bildeten den Gegenſtand einer lebhaften Beſprechung einer Ver
ſammlung welche Herr Schuhmachermeiſter Arndt im Auftrage einer
Kommiſſion einberufen hatte Die von der Kommiſſion aufgeſtellten
Jnnungsſatzufgen wurden bis auf kleinere Aenderungen qutgeheißen und
gegen 40 Meiſter erklärten darauf durch Namensunterſchrift ihren Beitritt
zur Jnnung Anknüpfend an den Werth der Jnnung zur Hebung der
Standesintereſſen hielt Herr Mittelſchullehrer F Krull einen Vortrag über
die Nothwendigkeit und Ansgeſtaltung der obligatoriſchen Fortbildungs
ſchule Nach dem eigenen Zengniſſe der Fachgenoſſen ſei bei dem ſtetigen
Sinken des Handwerks der Nachwuchs ſo minderwerthig in körperlicher
und geiſtiger Beziehung daß ſelbſt die Meiſter nicht ohne Sorge in die
Zukunft ſchauen könnten Unter dem Eindruck dieſer Stimmung begründete
Redner die Nothwendigkeit der obligatoriſchen Fortbildungsſchule Dieſe
habe eine weitergehende Allgemeinbildung zu erſtreben daneben aber auch
eine thedretiſche und ſoweit es Unterrichtsraum und Lehrmittel geſtatten

ein lle Fachbildung zu vermitteln wobei die Charakterbildung ſtets
en ft im Auge zu behalten iſt Mit reichem Beifall nahm die

ſammlung die Ausführungen auf Hieran ſchloß ſich eine angeregte
J ieſge 3er e Zweigverein deutſcher Militär Anwärter undJnvaliden hält am Sünden den 11 Januar Abends S Uhr in

der Dresdener Bierhalle ſeine Generalverſammlung ab Tagesördnung
Rechnungslegung Vorſtandswahl c Gäſte haben Züttitt 2

Belohnung Anf die Ermittelung des Diebes welcher am 30 Nov
v Jrs auf der Deſſauer Chauſſee von einem Kohlenwagen eine Leder
taſche mit etwa 1200 Mark geſtohlen hat ſind von der Direktion desHalleſchen Kohlenwerkes 100 Mat Belohnung ausgeſetzt worden Wie

bereits früher mitgetheilt iſt der vermuthliche Thäter etwa 1,78 m gro
hat blonden Schnurrbart mit hochgedrehten Spitzen rundes Geſicht
unterſetzte Geſtalt und iſt bekleidet geweſen mit grauem Hut oder grauer
Mütze mit breitem Deckel grüner Jägerjoppe dunkelgrüner oder ſchwarzer

oſe Mittheilungen nimmt die Kriminal Polizei Rathhausſtraße 19
immer 62 entgegen

Erwiſchter Uhrendieb In den letzten Nächten kam es wiederholt
vor daß auf der Straße ſich ein Unbekannter zu Betrunkenen geſellte
und ihnen zum Schluß die Uhr ſtahl Einer der Bierſeligen dem die
Umarmung des Unbekannten verdächtig vorkam auch ſofort das Fehlen
ſeiner Uhr bemerkte ſchlug Lärm was den Erfolg hatte daß der Dieb
gefaßt wurde und der Polizei übergeben werden konnte

Unfall Der Bierkutſcher der Bauer ſchen Brauerei Albert Müller
welcher geſtern Bier nach Brachſtedt gefahren hatte rutſchte dort aus und
ſtürzte ſo unglücklich daß er ſich den rechten Arm auskugelte Der Ver
letzte mußte infolgedeſſen nach Halle zurückkehren und ſich ſofort in das
Diakoniſſenhaus begeben

Abgefaßter Einbrecher Ein hier durchreiſender Burſche wurde
abgefaßt als er während der Nachtzeit nach Zertrümmerung einer Fenſter
ſcheibe in eine Kaffeehalle des Vereins für Volkswohl eingeſtiegen war
und Umſchau nach ſtehlenswerthen Sachen hielt Sein Genoſſe welcher
Schmiere ſtand entkam

Geſtohlener Handwagen Jn der Bruckdorferſtraße wurde einem
Laufburſchen ein blauer Handwagen den er vor einem Hauſe in dem er
eine Beſorgung zu verrichten hatte ſtehen ließ geſtohlen Die Diebe
zwei junge Burſchen wurden verfolgt ſie konnten aber nicht mehr ein
geholt werden

Ausgenutztes Unglück Vor einigen Tagen wurde vor den
Königl Kliniken ein Mann von Krämpfen befallen Er wurde von Paſ
ſanten aufgehoben und unter Dach und Fach gebracht Unter die barm
herzigen Samariter die ſich mit dem Bewußtloſen beſchäftigten miſchte
ſich auch ein Menſch der das Unglück des Kranken ausnützte und ihm
das Portemonnaie mit 7 M Jnhalt aus der Taſche ſtahl

Sorglos Ein hier durchreiſender Viehhändler hing einen Rock
und eine ſchwarze Ledertaſche an einen Kleiderſtänder im Warteſaal 2
Klaſſe des Centralbahnhofs weil er noch einmal in die Stadt gehen
mußte die Sachen aber nicht tragen und dieſelben auch nicht dem Portier
zur Aufbewahrung übergeben wollte Als er nach etwa 1 Stunde zurück
kehrte war er ſehr erſtaunt daß ein Langfinger Wohlgefallen an dem
anſcheinend herrenloſe Gute gefunden hatte

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum 7 Januar wurde im
Reſtaurant des Stadttheaters ein Einbruchsdiebſtahl verübt Der Dieb
hat ſich Zugang unter Anwendung von Dietrichen verſchafft im Jnneren
verſchiedene Behälter erbrochen und aus dem Büffet bezw der Küche ca
30 Mark baares Geld Briefmarken Damenringe eine goldene Damen
uhr Broſchen und Werkzeug geſtohlen Zuvor hat er ſich Speiſen und
Getränke gut ſchmecken laſſen

Statiſtiſches Jm Monat December 1901 ſind in der Stadt Halle
459 Kinder als geboren angemeldet 249 männlichen und 210 weiblichen
Geſchlechts darunter 73 uneheliche Geburten 23 männliche u 21 weibliche
von hieſigen 17 männliche und 12 weibliche von auswärtigen MütternVon 482 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konſeſſion

11 katholiſchermoſaiſcher

25 gemiſchter77 I Diſſident uAls verſtorben e angemeldet 135 Perſonen männlichen und
102 weiblichen Geſchlechts 237 dazu Todtgeburten 244
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 30 männlichen 31 weiblichen Geſchlechts

don 3 3 u 7S 7i

11 15 1 916 27 c e y z u 714

2 5160 9 7 10 7 v61 70 13 r 11Arso 19der 81 u 5 r 5unbekannt 1 S135 männlichen 102 weiblichen Geſchlechts
202 waren evangeliſcher 7 katholiſcher 3 moſaiſcher Konfeſſion
Diſſident ungetauft 25
Es waren 78 männliche 56 weibliche ledig 44 männliche

26 weibliche verheirathet 13 männliche 19 weibliche verwittwet männ
liche 1 weibliche geſchieden

Geboren wurden 4509 Todesfälle waren 244 mithin 215 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 82 geſchloſſen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 8 Januar Der Handarbeiter Reinhold Schwenke und
Margarethe Baer Mittelwache 13 und Magdeburgerſtraße 48 Der Bahn
arbeiter Emil Lönnig und Anna Welz Halle a S und Großkugel

Eheſchließung 8 Januar Der Kupferſchmied Joſef Bock und An
tonie Melzer gr Steinſtraße 67 und Ritterſtraße 15

Gebören 8 Januar Dem Gasanſtaltsarbeiter
mann eine T Frieda Gerberſtraße 13 Dem Maſchinenſchloſſer Wilhelm
Scholz eine T Hedwig Dieskauerſtraſe 1 Dem Lokomotivhilfsheizer
Heinrich Meyer eine T Eliſabeth Charlottenſtraße 14 Dein Bergmann
Jakob Witkiewiz eiſte T Agnes Klinik Dem Jnvaliden Reinhold Hauck
eine T Frieda Thalamtſtraße 9 Dem Kolenlagerarbeiter Karl Ehrt ein
S Franz Kl Brauhausſtraße 18 Dem Buchhandlungsreiſenden Oswald
Lorenz eine T Mitda Dachritzſtraße 5 Dem Kupferſchmied Otto Richardt

Friedrich Zimmer

ein S Otto Frieſenſtraße 14 Dem Zimmermann Hermann Emmerich
eine T Lotte Liebenauerſtraße 160 Dem Bauarbeiter Hermann Fabian
eine T Frieda Hirtenſtraße 16

Geſtorben 8 Janunar Der Salinenbuchhalter Julius Piſtorius 66
Mansfelderſtraße 52 Der Schloſſer Karl Fiſcher 65 J St Eliſabeth
Krankenhaus Des Klempnermeiſter Max Schulze T Elly 8 M Land
wehrſtraße 7 Des Arbeiter Hermann Stutterheim Ehefrau Emilie geb
Heinicken 39 J Klinik Des Kaufmann Wilhelm Müller S todtgeb
Zwingerſtraße 15

Stanbesamt Halle Burgſtraße 38
Auf geboten 8 Januar Der Muſiker Moritz Götzſchmann und Marie

Fuchs Geiſtſtraße 27 und Heinrichſtraße 2
ung 8 Januar Der Straßenbahnſchaffner Wilhelm

Köhler und Helene Nietzſch Triftſtraße 94 und Händelſtraße 8

anuar Seite 8
Geboren 8 Januar Dem Zuckerkocher Friedrich Weber eine T AnnaTrothaerſtraße 44 Dem eignet Hermann Brechmacher ein S Her

mann Mögtücherſtraße 1 Dem Müller Otto Stammer ein S Otto Re
ſtraße 23 Dem Handarbeiter Auguſt Bonſchke eine T Emma Seebener

ar Dem Steinſetzer Friedrich Metz ein S Paul Ludw Wucherer
raße

Geſtorben 8 Januar Der Brauereiarbeiter Heinrich Siedentopf
22 J Landsbergerſtraße 5
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

e Kirchliche Uauhrichten
Synagogen Gemeinde Freitag Nachm Uhr Sonnabend Vorm9 Uhr Gottesdienſt und d it s Nach Uh

Telegramme und letzte Nachrichten
Wien 9 Januar Wolff s Bur Der Gerichtshof verurtheilte

den ehemaligen öſterreichiſch ungariſchen Kavallerieoffizier von Carina

wegen Verbrechens der Ausſpähung zu Ah Jahren ſchweren Kerkers
verſchärft durch einen Faſttag in jedem Vierteljahr und durch Dunkelhaft
und hartes Lager an jedem 1 Februar ſowie zu Verluſt des Adels und
immerwährender Ausweiſung aus Oeſterreich Der Offizier war
beſchuldigt in den Jahren 1896 bis 1899 in Wien und anderen Orten
für fremde Staaten Mittheilungen welche ſich auf die militäriſche Ver
theidigung und die Kriegsmacht Oeſterreich Ungarns be
ziehen ausgekundſchaftet zu haben

London 9 Januar Wolff s Bur Dem Reut Bur wird
aus Ngutu vom 6 Januar gemeldet Buren ziehen ſich an der Grenze
vom Zululand zuſammen Eine Abtheilung iſt dicht am oberen Unvunyang
eine zweite Abtheilung paſſierte Nondweni heute Nachmittag und xrückt

gegen Jnkandhla vor Die Buren ziehen bezüglich der Beſetzungen in
Helpmakarr und Pomeroy Erkundigungen ein und ſind wie gemeldet
wird im Beſitz von zwei Pompom Geſchützen

Die engliſche Preſſe über Bülow s Rede
London 9 Januar Hirſch s Bur Sämmtliche Blätter

kommentieren die geſtrige Rede des deutſchen Reichskanzlers
beſonders den Theil welcher Chamberlain betrifft Die meiſten

10 J

ſtellen feſt daß der Reichskanzler eine neue Jnkorrektheit der
jenigen hinzugefügt hat welche Chamberlain bereits begangen Daily
Mail ſagt Wir ſind bereit zuzugeſtehen daß Chamberlain
nicht correkt verfahren aber wir haben nicht die geringſte Abſicht Lehren

von einem fremden Miniſter auzunehmen befonders weun dieſer weiß
daß ſeine eigene Nation die meiſten Nachrichten über unſere
Haltung gefälſcht hat Daily Expreß ſagt Der Reichs
kanzler weiß ganz genau daß die Rede Chamberlains ge
fälſcht war um den Plänen der deutſchen Englandfeinde zu
dienen Es wäre ſeinerſeits muthiger geweſen die Rolle einer gewiſſen
Preſſe ſeiner Mitbürger zu brandmarken als den Prahler zu ſpielen
um die Hochrufe der Reichstagsmitglieder zu ernten Daily Tele
graph weiſt beſonders darauf hin daß die Rede Chamberlains miß
verſtanden worden ſei und daß ihre Form und ihr Jnhalt für Deutſch
land ſehr höflich geweſen wäre

Barktbericht
Donnerstag den 9 Januar
1,40 1,50 Mk Aepfel pro MdlEier pro Mandel 0,40 0,75 MkButter d in 1,10 u er e p Pfd 0,29 025Honig in Waben p 1,50 1,60 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30 s

an v tet 83 u d 9 433040artoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Apfelſchnitte Pfd 0,4
Biumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Kirſchen p Pfd 0,30
Wirſingkohl p Stück 0,05 0,10 Enten pro Stück 225 8,00
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Sänſe pro Stück 098,90
Rothkohl pro S ück 0,10 0,25 Hähne pro Stück 1,50 200
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Hühner pro Stück 1,50 1,75
Sellerie pro Stück 0,05 0,06 Tauben vro Paar 1,00 1,20
Kohlrabi pro Stück
Mohrrüben p Mandel
Kohlrüben pro Stück 0,05 0, 8 Faſanenhähne
Birnen pro Mdl 0,49 0,80 Faſanenhühner

Der Markt war auſerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Aus dem Geſchäftsverkehr
Annoncen Expedition Rudolf Moſſe Es iſt jetzt das 35 Ma k

daß der Zeitungs Katalog der Annoncen Expedition von Rudolf Moſſe
ſeinen Weg in die Oeffentlichkeit nimmt Getreu ſeiner Beſtimmung dei
Jnſerenten ein praktiſches Hand und Hülfsbuch auf dem Gebiete des
Zeitungs und Reklameweſens zu ſein iſt der Katalog auch diesmal wieder
aufs ſorgfältigſte bearbeitet worden um dem Jnſerenten die erwünſchten
Jnformationen zu ermöglichen Auf 176 Seiten ſind die Zeitungen und
Zeitſchriften für welche die Moſſe ſche Annoncen Expedition Jnſertions
aufträge annimmt nach Ländern bezw nach Branchen aufgeführt mit
den für den Jnſerenten zur allgemeinen Orientierung nothwendigen An
gaben Der Katalog führt den Jnſerenten auch in das wichtige Gebiet
der Anzeigen Ausſtattung ein und ſucht ihn durch Veröffentlichung zahl
reicher neiter Cliché Entwürfe darauf hinzuweiſen daß dieſem bedeutſamen
Faktor im Reklameweſen mindeſtens dieſelbe ſorgfältige Behandlung zu
zuwenden iſt wie der Auswahl der Blätter Allerdings mehr als ein
Hand und Hülfsbuch im Reklameweſen kann und will der Katalog nicht
ſein er kann die Thätigkeit der Annoncen Expedition die Arbeit des er
fahtenen Fachmannes nicht erſetzen Wie bei einem Reklameprojekt zu ver
fahren iſt welche Zeitungen zu wählen ſind welche Terxtfaſſung und
Annoncen Ausſtattung ſich für ein ſpezielles Jnſerat empfiehlt darüber
wird jeder Jnſerent gut thun ſich mit unſerer Annoncen Expedition in
Verbindung zu ſetzen Begleitet von dem Vertrauen eines von Jahr zu
Jahr wächſenden Kundenkreiſes hoffen wir daß auch der vorliegende
Katalog unſerer Annoncen Expedition zahlreiche neue Freunde erwerben wird

0,05
0,12 0,15

0,90 1,20
3,00 3,50
3,00 3,60
2,50 2,75

Kaninchen pro Stück
Haſen pro Stück

e 2

W FIüttoewO Se FRiäIikeDie Pflege der Haut bei Kindern beſonders im zarteſten
Säugtlingsalter ſollte eine Hauptaufgabe jeder Mutter
ſein denn hiervon hängt in vielen Fällen das Gedeihen und
die Geſundheit unſerer lieben Kleinen ab Von größter
Wichtigkeit iſt es eine milde reizloſe Seife anzuwenden
welche die Thätigkeit der Haut fördert ſie geſchmeidig macht
vor Wundſein und Aufſſpringen ſchützt überhaupt in vielen

Fällen Hautleiden verhütet und beſeitigt Da nun hervorragende Aerzte
die Patent Myrrholin Seife als die beſte Kinderſeife erklärten liegt es
im Jntereſſe einer jeden Mutter nur dieſe Seife für den täglichen Ge
brauch zu nehmen Ueberall auch in den Apotheken erhältlich

Wafſſerſtände Am 8 Januar Weißenfels Oberpegel 2,94
Unterpegel 2,24 9 Januar Halle unterhalb 4 2,63
Trotha 3,62 8 Januar Bernburg 3,02 Calbe Unter
pegel 3,14 Oberpegel 2,36 Dresden 0,62 Magde
burg 4 2,94

Grosser
z IAurnungs Ausverkauf S E

Halle a Marktplatz 2 u 3

Geschäftshaus
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10 Januar Nr 8
Hochfeine friſche

Molkerei Butter
Stüek 55 Pfg

vorzügliche

Gutshutter
Stürk 50 Pfg

J Heorg
Ziigerru I
d S r

e

9 r s von ver Der
Schellfische Cabliau Seelachs

ische Rothzunge Fischootelettes ete

Feite geräucherkte Elb Aale
Büeklinge Flundern Lachsforellen ger Dorsch ger Sohellfiseh

ger Seelachs echte Kieler Sprotten fetten ger Weserlachs vor
züglichen Caviar zur Juswahl

I Riüclkc Nachfig
Große Ulrichſtraße 39 Telephon 2307

Gegriündeth Gegründet
18771877 A J Jacobowitz Go

Magdeburgerstrasse 3 1 Treppe
d Ais ganz hervorragend preiswerth empfehlen

S Nadapolam einfädig solid in Hattharkeit p NMtr 32 Pfg
Doppel Macdapolam vorzügl in d Wäsche P Mtr 38 Pfg

p Mtr 40 PfgRenforcé mittelkrüftig
J Elsasser Hemdentuch äusserst haltbar p Mtr 43 Pfg

S Linon leinenartiges Gewebe p Mir 40 Pfg
Louisiana Tuch ma 2uaiitit Mr 48 Pfgans edelstem Material

Grosser Gelegenheitskauf in graust Croisé
p Mtr 52 Pfg

Schnittmuster von sämmtlichen Wäscheuartikeln gratis
für Leihwäsche aus bestem Material

Von offerierten Waaryn Verkauf niebt unter 20 Atr

Geſchäfts Eröffnung
Den verehrten Einwohnern von Rabatz und Umgegend zur Nachricht daß

ich Sonnabend den 11 Januar eine
Fleischerei eröffune

Es wird mein eifrigſtes Beſ i ſein nur gute und reelle Waare zu liefern undzu ber erü ückſichtigenbitte bei Bedarf mich ſreundi chſt
Hoch achtungsvoll

Friedrich Frohberg Fleiſdjer
S

Sehr wichtig für Magenleidende
Appetitliosigkeit Magenhbeschwerden Uehelkeit

Kopfweh infolge ſchlechter Verdanunng Magenschwäche Verdauungs
störungen eto beſeitigen ſofort die heilſamen altberühmtenBrady ſchen Mariazeller Magentropfen

Jn allen Apotheken zu haben
Viele Tanſende Dank und Anerkennungsſchreiben

Preis einer Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 80 Pfg Doppelflaſchen Mk 1,40
Centralverſand C Brady Apotheke zum König von Ungarn Wien I

Vor Fälſchungen wird gewarnt die echten Rlariazeller a auf
Magentropfen müſſen Schntzmarke und Unterfchriſt 7 weiſen

Fenchel

je 1,7
Zimmt Myrrhe

5 Alos 15,00
Sandelholz Calmus Enzian

Weingeiſt 750,00
Coriander

Zittwer
Anis

PMPhahbnor 53Rhabarber

Narrenkappen
liefere billig und geſchmackvoll

Gr AnuwahlBier Orden Dekoration etc rReſtaurateure erhalten bei Kauf Dekoration gratis geliehen

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt Vereine billigſte Preiſe

A GiasperD Erſte Halleſche Cartonnagen u ragpexierwgarenfabrit De
Fabrik für karnevaliſtiſche Kopfbedeckung

Schlempe Sohlempe
Wer ſchnell fette Schweine haben will der eile nach Herrn Drucklaufi s

Stärkefabrik, Geiſtſtr 22
leicht beſchädigt 500 Ltr friſch eingerührte

Beſtandtheile

Daſelbſt werden von Freitag den 10 ab durch Brand
s Weizenmehl als Schlempe billig verkauft

Herm Klette

Konkursmaſſen Ausverkauf
Die Reſtbeſtände der aus der Drunst BRenner ſchen Konkurs

maſſe u a W herrührenden Waarenbeſtände ſollen um das Lokal ſo ſchnell
als möglich zu räumen noch billiger als bisher verkauſt werden Es kommen
dieſe Woche zum ſchleunigen Ausverkauf

ConſtrmandenAnzüge Herren Burſchen Anzüge Knabenanzüge
einzelne Hoſen u Weſten in alen Qualitäten u e Winter
überzieher Hohenzollernmäntel Joppen Anterhoſen Weſten ſpott
billig 500 Mützen u Hüte Ferner ein Poſten gelbe u ſchwarze
hohe Damenknöpf u Schnürſchuhe Kinderſchußwaaren in Leder

Marktplatz 14 Marktplatz 14

Wem Cigarren Rauchenäratlich erbeten ver
auohe die fast nicotin

freien Cigarren
D R Patent 98582

pro 100 Stück 50 6,50
8,50 10,50 15,00

Cigarilios 4,50 5,50
Haupt Niederlage

0 d 0garren VersanGr Virichstr 60
Prospekte francoTelephon 22 75

ſavana Honig

hervorragende Qualität garantirt reinkein Kunſtprodntt empfiehlt
à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg
u booch Breiteſtr 1 u Markt

Rother Thurm 12

Rechts und Skeuer
Sachen ſowie

Teſtamente Verträge
jeder Art werden ſachgemäß bearbeitet

durch

C Schröder Volksanwalt
Als Partei Vertreter bei Gericht

Mittelſtraße 6Sonntags bis 1 Uhr zu ſprechen

Tanſende von Reſten
in Cravatten

Kragenschonern Cachenez
durch das lebhafte Weihnachtsgeſchäft ent

ſtanden verkauft bis zur
S Hälfte des Werthes D
o Blankenstein
36 ob Leipzigerſtr 36 Pſchorr Bräu

Legehühner
1901 Frühbrut ital Raſſe fleiß Leger
prächt Thiere Garantie leb geſund Ank
je 1 Stamm 12 legende Hühner ſammt
Hahn 20 Mk francd

Kuhbutter naturreine friſche allerfeinſte
Waare 10 Pfd 6,50 Mk franco
S Stein Monaſterzyska 24 p Breslau

Das verſiegelte

6 U 7 Buch Moses
das Geheimniß aller Geheimniſſe hmnden

welches früher 7 Mk 50 Pfg koſtete ver
ſende ich gegen Nachn odum nur Mark vorherige Einſen
dung des Bettages Glück und Segen
dauernde Geſundheit Zahlr DankſchreibenE Gebhardt Rürnberg

Stabinsſtr 14

G mit

Größere Vantiſchlerei

Dampfbetrieb mit den neueſtenHolzbearbeitungs Wiehyiren ausgerüſtet

ſucht Nebernahmen aller in das Fach
G ſchlagenden Arbeiten unter coulanten Be
4 dingungen
G Offerten unter B s 2650 anO Rudolf Mosse Brüderſtr

Friſte guſe Eüen Nardel DS ſ
tadellos friſche Eier

T jedes Ei als Trink Ei zu verwenden W
Reines Schweine Schmalz Pfund S Pfg

Gr Ulrichſtraße 44 F t Krause Thomaſiusſtraße 40
Leipzigerſtraße 23 Steinweg 24Alter Markt 18 Bernburgerſtraße 16
Gr Steinſtraße 39 Burgſtraße 7

G d e S h e TMaeö el
3 garant ſolide Ausführung in allen Preislagen ſowie Spiegel Trumeaux S

und Polſterwaaren empfiehlt billigſt

Franz BRons Rierkelſtraße 10
809

Zoologischer Garten
Entree 50 Pfg Kinder 30 Pfg

W Beſuch des Lokals von
4 Uhr ab frei W

Täglich geöffnet

von 9 Uhr Vormittags bis
4 Uhr Nachmittags

W VWVoſtcherwaaren W

Mnaisersäle
Grosser Saal

Freitag den 10 Januar

Aben ar
d Neumann

Bliemchen
u Gesellschaft gegründet 1857

Billets vorher à 50 Pfg
in den bekannten Stellen

Hallesohe Neuigkeiten

D urkomisch Te h des e

85950800 r
Böhmisehe Bierhalle

Täglich von 4 Uhr ab
Groß DamenOrcheſter Concert

8 ſchneidige Damen

Kaiser KaffeeGr Ulrichſtr 27 Vom 5 Januar 1902 ab
täglich Clite Abend Concert

Welt Panorama
Gr Alrichſtr 6 I Geöffnet v 10 Uhr

Der einzig ſchöne GardaSee

Nächſte Woche

am billigſten Schülershof 1 dicht a Markt

aAbsehieds

Sänger

Im durchweg neuen Programm

3 Tage

Rathhausſtraße 6

Ergebenſt Gustav Helbig

des Künſtler Enſemble Morena

Savoyen

Mittwoch 15 Janunr Abends 7 Uhr
in den KaisersätenBalladen und Lieder Abend

Von

Eugen Gura
Am Klavier Duard Behm

Herr Gura singt fünf Balladen von Carl Löwe und neun f
Lieder von Hugo Wolf

Vollständiges Programm an den Anschlagsäulen,
Blüthner Flügel

Karten zu 3 2 I und 1 Mark in der Hofmusikalienhandiung Reinhold Koch Barfüsserstr 20 Fernsprecher 2129
Für Studierende Billets beim Univers Kastellan

mmmm mmmm 2
e S SMontag den 13 Fanaar Abends u Uhr

im Saale der Vereinigten Berggesellschaft

III Kammermusik Abend
der Herren Hilf Vnkenstein u Gebr Wille

Am Klavier Herr Fritz von Bose
Programm Schumann Klavierquartett Es dur Beethoven Streich

quartett Gdur Op 18 Nr 2 Brahms Klavierquintett P moll
Concertflügel Rlüthuer

Karten zu 2,50 u 1,50 M in der Muſikalienhandlung von Hein Srich Hothau Gr Steinſtraße Für Studierende beim Kaſtellan der
J Univerſität

Klause St LucasAlte Promenade 8V Heute Grosses Garneval Fest

G naneneeeeEtablissement
Goldener hirsch

Jnh H TraxdorkfHalle a Leipzigerſtraße 63
Mittwoch den 15 Jannar er Abends 8 Uhr

Elite Maskenball
Vornehmſte Dekoration

Eintrittspreis an der Abendkaſſe 1 Mk
Täglich Concert einer Damen Kapelle

Mein dies jährigerMagen
findet Montag den 13 Jannar ſatk

wi Lehmann

Sport Hotel
Morgen Freitag Abend ſowie jeden folgenden Dienstag u Freitag

Grosses Elite Goncert
ausgeführt von der geſammten Kapelle des Herrn O Thiem
Vorzugskarten haben Gültigkeit Entree 10 Pfg

Specialgericht Magdeburger Bollenwurſt mit Kartoffel Pursée

Morgen Freitag
Sehlnohteſoet

Otto Schulz früh Saalfeld
Steinweg 18

Morgen Freitag
SchiachteſestA Menzel

Veruhardyſtraßze 8

S e I
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